
Artenschutz für 

Amphibien und Reptilien –
Verbote, Probleme und Lösungsmöglichkeiten

Donnerstag, 

8. Februar 2024,

um 19:00 Uhr

im Hotel Vötterl,

Großgmain

Freier Eintritt!
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Die Einsatzgruppe Untersberg lädt zu 

einem Vortragsabend mit dem Experten 

Mag. Martin KYEK,

Institut für Ökologie, herzlich ein.

Amphibien und Reptilien leben 

bodengebunden in definierten 

Lebensräumen. Bei Bedrohung 

suchen sie daher Verstecke auf 

und können nicht über größere 

Distanzen ausweichen. 

Der Vortrag gibt einen Einblick, 

wie die gesetzlichen Verbots-

tatbestände für diese geschütz-

ten Tiere bei unvermeidbaren 

Eingriffen in ihre Lebensräume 

durch Absiedlungen, Schaffung 

neuer Habitate und Strukturen, 

fachkundige Überwachung und 

Dokumentation rechtskonform 

berücksichtigt werden können.
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